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ZENTRUM FÜR 
SUCHTMEDIZIN

Stationen, Tagesklinik   
Ambulanzen

TAGESKLINIK DES ZENTRUMS 
FÜR SUCHTMEDIZIN 
Die Tagesklinik bietet Therapien und Rehabilitati-
onsmaßnahmen für Menschen mit stoffgebunde-
nen (z. B. Alkohol, Medikamente, Drogen) sowie 
stoffungebundenen Suchterkrankungen (z. B. 
Glücksspielsucht) an. Neben medizinischen Leis-
tungen wie Entzug und Substitutionsanpassung 
umfasst das Angebot vielfältige therapeutische 
Maßnahmen Für die Teilnahme an der Tagesklinik 
müssen Patient:innen volljährig, fokusiert, mobil 
sowie selbstständig im Alltag sein und koopera-
tions- und gruppenfähig. Sie sollten körperlich in 
der Lage sein, einfache Tätigkeiten zu bewältigen, 
sich im Klinikalltag zurechtzufinden und ihre Anlie-
gen eigenständig mitzuteilen.
Eine vorzeitige Beendigung der Behandlung kann 
bei akuten gesundheitlichen Krisen (psychiatrisch 
oder körperlich), Suizidalität, akuter Intoxikation 
oder aus disziplinarischen Gründen erfolgen. Dis-
ziplinarische Gründe sind beispielsweise die Nicht-
einhaltung der Therapie, der Konsum oder die 
Weitergabe von Suchtmitteln sowie Gewalt.

ERREICHBARKEIT UND 
INFORMATION
Suchtmedizinische Akutambulanz
Anlaufstelle für Menschen mit akuten Problemen. 
Sie bietet medizinische Abklärung und Betreuung 
in Notfällen. 
Täglich von 0-24 Uhr erreichbar unter: 
0316/2191-2222

Suchtmedizinische Spezialambulanz
Richtet sich an Menschen, die ihre Substanzabhän-
gigkeit behandeln lassen möchten. 
Montag bis Freitag von 08:00 bis 16:00 Uhr er-
reichbar, telefonischer Terminvereinbarung unter:
0316/2191-2222

Substitutionsambulanz
bietet nach telefonischer Terminvereinbarung  
Behandlungen für Patient:innen mit Opioidabhän-
gigkeit an.
Montag bis Freitag von 07:30 bis 11:00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag von 08:00 bis 
11:30 Uhr erreichbar unter: 
0316/2191-2222

Tagesklinik des Zentrums für Suchtmedizin
Die Tagesklinik des Zentrums für Suchtmedizin 
bietet Therapien und Rehabilitationsmaßnahmen 
für Menschen mit stoffgebundenen sowie stoffun-
gebundenen Suchterkrankungen an. 
Vereinbaren Sie ein Vorgespräch unter:
0316/2191-2929
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Zentrum für 
Suchtmedizin



UNSERE KOMPETENZFELDER
Das Zentrum für Suchtmedizin bietet ein breites 
Spektrum an Behandlungs- und Therapieangebo-
ten für Abhängigkeitserkrankungen. Dieses reicht 
von Akut- und Kriseninterventionen über qualifi-
zierte Entzugsbehandlungen bis hin zu mehrwö-
chigen Entwöhnungstherapien. Dabei kommen 
medizinische, psychologische und kreative The-
rapieformen wie Psychotherapie, Ergotherapie, 
Sport-, Kunst- und Musiktherapie sowie psycho-
soziale Beratung zum Einsatz. Die Behandlungs-
schwerpunkte liegen bei Alkohol-, Medikamenten- 
und Substanzabhängigkeit sowie Glücksspielsucht.

QUALIFIZIERTER ENTZUG  
(3-6 WOCHEN)
Mehrwöchige Aufenthalte dienen der qualifizierten 
Entzugsbehandlung bei Alkohol- und Sedativaab-
hängigkeit. Die Ziele sind die Bewältigung des All-
tags, ein erfolgreicher Entzug und die Planung der 
ambulanten Nachsorge.

ENTWÖHNUNGSBEHANDLUNG 
(8 WOCHEN)
Das Zentrum für Suchtmedizin bietet achtwöchige 
Entwöhnungstherapien, die sich vor allem an Men-
schen mit Alkohol- oder Glücksspielsucht richten. 
Die Ziele dieser Therapien sind die Stabilisierung 
der Abstinenz, die Rückfallprophylaxe, die Ausei-
nandersetzung mit den Folgen der Abhängigkeit, 
die Förderung eines gesunden Lebensstils sowie 
die Planung der Nachsorge.

AKUT- UND  
KRISEN-INTERVENTION
Der stationäre Akutbereich ermöglicht rund um 
die Uhr Aufnahmen und umfasst einen geschütz-
ten sowie einen offenen Bereich. Die Ziele sind 
die Stabilisierung der psychischen Gesundheit, auf 
Wunsch die Einbeziehung von Angehörigen und 
die Planung der weiteren Behandlung.

THERAPIEANGEBOTE AUF DER 
STATION
• �Psychiatrische und  

psychotherapeutische Gespräche
• �Klinische- und  

gesundheitspsychologische Behandlung
• �Ergotherapie
• �Arbeits- und Beschäftigungstherapie
• �Physio- und Sporttherapie
• �Kunst- und Musiktherapie

THERAPEUTISCHES ANGEBOT 
DER TAGESKLINIK
• �Klinisch-Psychologische Eingangsuntersuchung
• �Psychotherapeutische/Psychologische Gruppe
• �Psychotherapeutische/Psychologische Einzelge-

spräche
• �Pflegetherapeutische Gruppe (Achtsamkeits-

training, Aromatherapie, NADA,PMR, …)
• �Soziales Kompetenztraining
• �Krisengespräche   
• �Sozialarbeiterische Gruppe (Gesundheits- 

förderung, Rückfallprävention, Information, 
Soziale Belange)

• �Individuelle Beratung durch Sozialarbeit
• �Einbeziehung des sozialen Umfelds
• �Kochgruppe
• �Ergotherapie
• �Sporttherapie
• �Kunsttherapie
• �Musiktherapie
• �Diätologische Beratung (Einzel- und  

Gruppenberatung)

DAS ZENTRUM IM ÜBERBLICK
Das Zentrum für Suchtmedizin ist ein spezialisiertes 
Kompetenzzentrum, das eine optimale fachspezifi-
sche Therapie akuter und chronischer Krankheits-
zustände im Zusammenhang mit legalen und ille-
galen Substanzen bietet. 

Suchterkrankungen entwickeln sich je nach Person 
und Substanz unterschiedlich schnell und intensiv. 
Deshalb ist eine individuelle Betreuung unserer 
Patientinnen und Patienten unerlässlich. Der am-
bulante Bereich umfasst eine Akutambulanz, eine 
suchtmedizinische Spezialambulanz zur Terminver-
einbarung und Planung des weiteren Procederes 
sowie eine Substitutionsambulanz. Zudem bietet 
eine Tagesambulanz Angebote zur Therapie und 
Rehabilitation.

Die Behandlung unserer Patientinnen und Patien-
ten erfolgt anhand wissenschaftlich anerkannter 
medizinischer und pflegerischer Standards, die 
kontinuierlich weiterentwickelt werden, um den 
neuesten Entwicklungen in der Diagnostik und 
Therapie gerecht zu werden.

Ein wichtiger Schwerpunkt liegt auf der Behandlung 
zusätzlicher psychiatrischer Begleiterkrankungen, 
die oft maßgeblich zur Suchtentwicklung beitragen.

Je nach Krankheitsphase bieten wir unterschied-
liche Betreuungsangebote mit Aufenthaltsdau-
ern von wenigen Tagen bis zu acht Wochen an.

Zentrale Therapieziele sind die Stabilisierung der 
psychischen Gesundheit, die Motivation zur Abs-
tinenz, die Bewältigung des Alltags, die Rückfall-
prophylaxe und die Planung einer langfristigen 
Nachsorge.


